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ANTRAG DER GRÜNEN WIEDEN IN DER 
BEZIRKSVERTRETUNG AM 23. SEPTEMBER 2021 

ENTWICKLUNG EINES KOSTENGÜNSTIGEN MODELLS FÜR 
BEGEGNUNGSZONEN 

Die Bezirksrätinnen und Bezirksräte stellen für die Bezirksvertretungssitzung am 
23.09.2021 folgenden 

ANTRAG: 

Die amtsführende Stadträtin Mag.a Ulli Sima wird ersucht, die Magistratsabteilung 19 
zu beauftragen, Modelle für kostengünstige Begegnungszonen für die Wieden zu 
entwickeln, die ohne aufwändige Umbauten mit Gestaltungselementen den 
Autofahrenden und RadfahrerInnen nahelegen, hier langsam zu fahren, und den 
FußgängerInnen signalisieren, dass sie hier die Straße benützen können. 

BEGRÜNDUNG: 

Begegnungszonen in der perfekten Ausgestaltung erfordern extrem hohe Investitionen, 

vor allem zur Herstellung einer niveaugleichen Verkehrsfläche. Diese Kosten sind für 

unseren Bezirk aufgrund der immer noch hohen Schuldentilgung für Schulsanierungen 

nicht zu finanzieren. Um den BewohnerInnen von Straßen mit schmalen Gehsteigen nicht 

zuzumuten, dass sie auf eine Einbautensanierung warten müssen, um zu kühlender 

Begrünung ihrer Straße zu kommen, scheint eine Alternative ohne niveaugleiche Fläche 

sinnvoll, auf der durch mobile Grünelemente die AutofahrerInnen verlangsamt werden 

und die zu Fuß Gehenden ermutigt werden, die Straße für ihre Gehwege zu benützen. 

BRin Dkfm. Karin Lehmann, Klubobfrau  
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